
Subject: Erfahrungsbericht FUE bei ASMED Dr. Koray in Istanbul
Posted by eisvogel on Mon, 05 May 2008 10:11:32 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo zusammen,

ich hatte vor einiger Zeit mich in diesem Forum über verschiedener Techniken und Ärzte zu
Haartransplantation informiert und habe mittlerweile meine Entscheidung getroffen und auch
bereits meine OP auch hinter mir.

Da für mich die Infos hier wirklich sehr nützlich waren, möchte ich fairerweise auch meine
Erfahrungen zurückspiegeln. Einige Forumsmitglieder haben Ihre OPs bereits sehr detailliert
und strukturiert berichtet, so professionell bekomme ich das nicht hin, habe aber meine
Eindrücke mal in folgender Form für Euch zusammengefasst. Die OP ist ca. 4 Wochen her,
d.h. also alles noch recht frisch!

Zusammenfassung (für die, die nicht alles lesen wollen)
Habe mir nach langem Überlegen und Prüfen von Alternativen 1.600 FUE Grafts bei Dr.
Koray in Istanbul / Türkei implantieren lassen. Betreuung, OP-Ablauf und Organisation waren
vollkommen in Ordnung. Mit dem Ergebnis bin ich (Status heute) sehr zufrieden und überlege
demnächst bereits die nächste FUE-OP für den hinteren Kopfbereich zu planen.
Ich kann diese OP für jeden, dem sein Kopf und Haarform wichtig ist und der sich es leisten
kann, raten – Schmerzen oder sonstige Nebenwirkungen sind bei mir nicht nennenswert
aufgetreten.
Dr. Koray und sein Team kann ich nur weiterempfehlen, sehr kompetente Spezialisten und im
Preis/Leistungsverhältnis bzw. im Vergleich zu anderen Alternativen ein klasse Angebot.

Auswahl Arzt:
Habe auch hier in Deutschland mit einigen Kliniken gesprochen und Angebote eingeholt, war als
FUE für mich nicht bezahlbar. Nach Einsicht der verschiedenen Berichte hier im Forum bin ich
dann auf Dr. Koray in Istanbul gestoßen und habe ihn im letzten Dezember im Rahmen eines
Istanbul-Urlaubs für ein Beratungsgespräch getroffen. Er war sehr offen, sympathisch und
erschien mir als sehr kompetent. Seine OP-Empfehlungen deckten sich größtenteils denen
meiner Deutschen Arztbesuche, ohne dass er von diesem Vergleich wusste. Ich fühlte mich auf
Anhieb dort gut aufgehoben, immerhin operiert er und Teile seines Teams seit über 8 Jahren
mit dieser Technik. Neben dem Preis und Look&Feel der Praxis, waren mir Erfahrungen und
Referenzen des Arztes wichtig und ausschlaggebend, davon konnte mich Dr. Koray vorort mit
seiner Beratung und Aufzeigen von Referenzbilder seiner OP&acute;s ausdrücklich
überzeugen.

Technik:
Da ich im Sommer die Haare recht kurz trage, war für mich die FUE die einzige Alternative.
Wir haben uns mit Dr. Koray für eine FUE Operation mit 1.600 Grafts geeinigt. Diese
wurden mir komplett auf die Front implantiert, in Form der einer natürlichen Linie. Meine
„Platte“ im hinteren Bereich haben wir für eine evtl. spätere OP verschoben, damit sich
die Anzahl der Grafts mit Effekt im vorderen Bereich verteilen kann + die Frontansicht ist mir
persönlicher wichtigen, ich sehe mich ja auch im Spielgel von vorne 
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Kosten:
Der Preis bei Dr. Koray lag bei 2,-€ / Graft, d.h. 3.200€ für die komplette OP.
Ein Teil davon habe ich vorab zur Terminabsicherung überwiesen, das war für mich in
Ordnung da er genauso wie ich dieser Sache ja sicher sein wollte. Die Gesamtsumme war für
mich schon recht hoch, aber im Vergleich zu den Angeboten in Deutschland (bis zu 10.000e für
die gleiche Leistung) trotzdem ein sehr faires Angebot. Dr. Koray war bei mir seiner Preisliste sehr
treu, hat (leider  keinerlei Rabattierung nachgegeben. Dafür bekam ich sämtliche Lotions,
Spezialshampoos und auch eine Portion Proscar ohne Mehrberechnung mit.

Klinik /Personal:Die Privatklinik ähnelt einer gut ausgebauten Arztpraxis mit OP-Raum und
befindet sich in einem der gut betuchteren Gegenden von Istanbul, schöne + elitäre
Einkaufspassagen inklusive. Die Praxis selbst ist modern ausgerichtet und wirkt sehr gepflegt,
medizinisch hygienische Sauberkeit ist Dr. Koray sehr wichtig, das hat er mehrmals betont und
man sieht und spürt es auch in seiner Praxis. Er operiert pro Tag nur 1 Patient, d.h. volle
Aufmerksamkeit auf mich – das spürte ich netterweise auch den ganzen Tag am Grad des
Services und der Betreuung: Verständigung via Dolmetscher, Organisation Hotel, Freizeit,
Catering inkl. Tee, Getränke, Zwischenmahlzeiten usw. alles inbegriffen, an diesem Tag fühlte
man sich wie ein Pascha, kurzum: Wohlfühlfaktor in der Praxis: sehr sehr gut!
Das Team bestand bei meiner OP aus ihm und einem 4 köpfigen-Team und arbeitete sehr
routiniert. Die Damen waren aufeinander super abgestimmt, jeder wusste was sie wann zu tun
hat.

OP 1. Tag:
Da ich bereits im Dezember ein Beratungsgespräch vorort hatte und Dr. Koray wichtige
Eckpunkte der OP mit mir durchgesprochen hat, konnten wir direkt am 1. Tag starten.
Nach einem wiederholten Gesundheits-Check & Durchsprechen des gesamten OP-Ablaufs ging
es auch bald los. Mit den Einzelheiten der OP möchte ich Euch hier nicht langweilen, wurde ja
schon von vielen anderen gepostet. Vielleicht in Kurzform nur die für mich persönlich
interessanten Highlights:
-	Nach der lokalen Betäubung spürt man wirklich kaum was, ähnlich wie beim Zahnarzt. 
-	Die gesamte OP hat von ca. 10Uhr bis fast 19Uhr gedauert, mit mehreren Pausen für das
Team und mich. Eine recht lange Prozedur, dafür eine Top-Leistung von den Leuten, die haben
das wirklich tapfer durchgezogen.
-	Das Entnehmen empfand ich als angenehmer, als das wieder einsetzen. Das kann aber auch
einfach an der Zeit gelegen haben, s.o.
-	Herr Koray hat mich die eingelegten Grafts einzeln zählen lassen. War ihm sehr wichtig, da es
wohl dazu schon zu Missverständnisse kam, d.h. ich durfte die 1.600 Grafts alle durchzählen.
Ich bekam (als Zugabe) sogar einige Grafts ohne Mehrberechnung obendrauf. Fand die Zählerei
zwar aufwendig, aber eine doch sehr korrekte Vorgehensweise.
-	Der Artzt war am Anfang komplett und zwischendurch immer wieder bei der OP dabei, das
Team hat zwischendurch selbständig gearbeitet – lief alles fließend und problemlos, einfach
gute Teamarbeit, wie schon oben beschrieben

OP 2. Tag:
Kennt Ihr ja auch schon alles: Erholung + einfach auf den Kopf aufpassen 

OP 3. Tag:
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Kontrolltermin und Gespräch bei Dr. Koray: Prozedur kennt ihr bestimmt ebenfalls.
Hier wurde mir spezielle Waschen und Lotion auftragen von seinem Team detailliert gezeigt und
praktiziert. Ein faires Angebot: Ich durfte die nächsten 10 Tage täglich zum Wachen und
Eincremen in seine Praxis. Hätte ich liebend gerne komplett in Anspruch genommen, jedoch war
mein Urlaub nach wenigen Tagen vorbei.

Schmerzen:
Nach dem ersten Tag spürte ich so gut wie keine Schmerzen, nur ein leichtes Jucken – lies
sich aber aushalten, man musste sich nur ein bissl ablenken und dafür eignet sich Istanbul
einfach prima 
Nach 2 bis 3 Tagen kam stossweise im hinteren (entnommenen Bereich) Schmerzen auf, waren
aber nicht weiter schlimm, ich musste nicht einmal die Schmerztablette einnehmen, die mir Dr.
Koray für den Fall der Fälle mitgegeben hat. Was interessant war, dass im oberen
Kopfbereich (eingepflanzte Stellen) es überhaupt keine Schmerzen gab, nur ein Jucken was vor
allem durch das Ablösen der Krusten entstanden ist.
Im Stirnbereich kam es nach dem 3. Tag zu einer Schwellung, die darauf hin 2 Tage lang im
Gesicht gewandert (tatsächlich!) und danach abgeklungen ist – das war von Dr. Koray auch
angekündigt. Sieht schlimmer aus als es ist, tut kaum weh sieht halt nicht gerade schön aus.
Die Tage darauf ging es von Tag zu Tag besser, so nach ca. 15 Tagen spürte ich kaum noch
was. Heute nach 4 Wochen ist alles bestens, kann den Kopf waschen und benutzen wie vorher
auch.

Nachbehandlung:
Ich bekam spezielles Shampoo, Lotion und eine Graft-Lösung, die ich die nächsten 10 Tage
benutzt habe, wie gesagt im OP-Preis inklusive. Über Dr. Koray habe ich mich mit einer
Jahresration Proscar noch eingedeckt, die Packung für ca. 14Euro (kann man schon paar Euro
sparen im Vergleich zu Propecia oder Proscar in Deutschland). Gemäß seiner Empfehlung
nehme ich nach der OP noch 2 Monate lang Priorin von Bayer zusätzlich ein, dass ich mir hier in
der Apotheke gekauft habe. 
Jetzt nach ca. 4 Wochen wasche und nutze ich meinen Kopf wie vorher auch, nur mit mehr
Beobachtung ob / welche Haare denn so nachwachsen )

Ergebnisse:Wie die meisten von Euch ja auch wissen, ist das wirkliche Ergebnis erst nach mind. 3
Monaten sichtbar bzw. zu bewerten. Trotzdem hatte ich bereits nach dem 1 OP-Tag schon eine
tolles Glücksgefühl: meine eigentlichen Erwartungen wurden weit übertroffen, sah einfach
klasse aus wieder so auszusehen wie vor einigen vielen Jahren einmal )
Mittlerweile sind wie angekündigt viele der eingepflanzten Haare ausgefallen, jedoch wachsen
wiederum viele dieser bereits nach, ein spannendes Rennen 
Jetzt nach ca. 1 Monat ist das Ergebnis schon ganz OK, ich bin jedoch gespannt wie es aussieht,
wenn nach 2 bis 3 Monaten der Endstatus erreicht ist.
Wenn es annähernd dem Bild nach der OP ähnelt, bin ich mehr als glücklich und zufrieden,
diese OP umgesetzt + den Betrag ausgegeben zu haben. 

Bilder:
Habe sowohl ich sowie Dr. Koray in der Praxis gemacht. Kann ich gerne nachreichen und hier
reinstellen, wenn von Euch Bedarf / Interesse dazu (???)

Wenn noch etwas fehlt oder Rückfragen, einfach mailen. Möchte hier auch keine
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Überzeugungsarbeit oder Werbung leisten, sondern meine Eindrücke schildern, und die sind
glücklicherweise bis jetzt wirklich positiv. Die Entscheidung ob und wie und bei wem, sollte dann
jeder für sich selbst treffen
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